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LAUFSCHIENEN UND BESCHLÄGE FÜR SCHIEBETÜREN

"...mit uns läuft es einfach besser"

- einfache Montage

- hochwertige Verarbeitung

- leichter und leiser Rollenlauf

- Verblendung nicht erforderlich

- sicher und wertbeständig

Gruppe 2
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Gruppe 2
Zimmerschiebetürbeschläge

Komplette Garnituren und Zubehör

HELM bietet ein komplettes
Programm im Bereich der Zim-
mer-Schiebetürbeschläge .
Neben der traditionellen Ausfüh-
rung mit Stahlschienen führen wir
Beschläge mit Leichtmetallschie-
nen, die einen leichten und leisen
Lauf gewährleisten.

Schiebetürbeschläge
mit Stahlschienen
Je nach Flügelgewicht bieten
wir die folgenden Beschlagsvarian-
ten an:
Nr. 35 bis 35 kg Flügelgewicht
Nr. 45 bis 45 kg Flügelgewicht
Nr. 75 bis 75 kg Flügelgewicht
Zusätzlich sind verschiedene
Laufwagenausführungen lieferbar.
Die Laufschiene ist für die Wand-
und Deckenbefestigung, sowie
zum Durchschrauben vorgesehen.

Schiebetürbeschläge
in NIROSTA
Nr. 75 bis 75 kg Flügelgewicht

Schiebetürbeschläge
mit Leichtmetallschiene
Je nach Flügelgewicht bieten wir
die folgenden Beschlagvarianten
an:
Nr.   50 bis  40 kg Flügelgewicht
Nr.   53 bis  50 kg Flügelgewicht
Nr.   73 bis  80 kg Flügelgewicht
Nr.   80 bis  80 kg Flügelgewicht
Nr.   85 bis  90 kg Flügelgewicht
Nr. 120 bis 120 kg Flügelgewicht
Nr. 150 bis 170 kg Flügelgewicht
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Schiebetürbeschläge Nr. 45 und 75
Technische Hinweise

Was Sie bei der Planung und Montage berücksichtigen sollten

HELM-Zimmer-Schiebetürbe-
schläge mit Stahlschienen sind
seit Jahrzehnten bewährt und
bieten eine robuste Ausführung.

Alle Schiebetürbeschläge gleichen
sich in Konstruktion und Ausfüh-
rung. Die Laufschienen und
Rollapparate unterscheiden sich,
die übrigen Teile sind weitgehend
untereinander austauschbar, z.B.
Flansche, Tragschrauben, End-
stopper und Anschraubwinkel.
Dadurch ergibt sich eine verein-
fachte Lagerhaltung.

Der HELM-Anschraubwinkel ist
gleichzeitig für die Beschlagaus-
führungen Nr. 45 (35) und Nr. 75
als Wand- und Deckenbefesti-
gung zu verwenden (kein Austau-
schen erforderlich). Durch die
zusätzliche Verstellmöglichkeit
des Winkels ist immer ein vollkom-
men glattes Anliegen an der
Wand oder am Mauerwerk ge-
währleistet.

Wir empfehlen aufgrund unserer
langen Erfahrung auf dem Sektor
Schiebetürbeschläge die Verwen-
dung von doppelpaarigen Rollen.
Diese haben:

a) wesentlich bessere
Laufeigenschaften als
einpaarige Rollen,

b) bessere Führung,
c) leichte und

einfache Montage.

Eine nicht ganz exakte Montage
und geringe Ungenauigkeiten am
Bau (Wand oder Decke) sind für
den Lauf der Tür unerheblich.

Die doppelpaarige Rolle, in
Verbindung mit dem Pendelge-
lenk, gewährleistet eine stets
gleichmäßige Belastung des
Laufwerkes und ein lotrechtes
Hängen der Tür.
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Schiebetürbeschläge Nr. 45 und 75
Technische Hinweise

Was Sie bei Planung und Montage berücksichtigen sollten

Die Höhen- und Seitenverstellung
der Türen kann mit einem norma-
len handelsüblichen Maul- bzw.
Gabelschlüssel SW 17 vorge-
nommen werden.
Spielend leichtes Einhängen der
Türen.

Die weiteren Vorteile sind:
- vollkommen verzinkte Ausfüh-

rung, zum größten Teil
bichromatisiert

- kräftige, robuste Konstruktion

- Laufwerke mit doppelpaarigen

Kugellager-Kunststoffrollen

- keine Wartung

- leichte Montage

- Anschraubwand- oder
- deckenbefestigung in einer

Ausführung

HELM-Beschläge werden einzeln
in einer Kunststoff-Klarsichtpak-
kung geliefert.

Die Beschlagausführung Nr. 75

wird auch in NIROSTA herge-

stellt.

Die Verpackung der Beschläge
(bis 150 cm Türbreiten) erfolgt in
Kartons á 10 Garnituren.

Zu einer Garnitur im

Zubehörkarton verpackt gehören:

2 Rollapparate mit
Tragschrauben und Flanschen
2 Endstopper

1 Führungszapfen

1 Gummipuffer

Die Schienen können grundsätz-
lich in zwei Ausführungen geliefert
werden. Standardmäßig sind sie
mit kombinierten Wand- und
Deckenwinkeln versehen. Ohne
Deckenwinkel (Ausführung D)
kann das Laufschienenprofil mit
4,5 mm Senkkopfschrauben direkt
an die Decke geschraubt werden.
(Geringe Einbauhöhe, aber
schwierige Montage).

Die abgeschrägten Kanten,
typisch für alle HELM-Stahllauf-
schienen, ergeben eine gute und
reibungsarme Führung für die
Laufrolle. Unser fast geschlosse-
nes Profil verhindert Staubeinfall,
evtl. anfallender Staub wird
herausgewalzt.
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Schiebetürbeschläge Nr. 45 und 75
Technische Hinweise

Was Sie bei Planung und Montage berücksichtigen sollten

Schiebetüren mit HELM-Beschlä-
gen sind raumsparend, leicht zu
bedienen, praktisch und zuverläs-
sig.

Bei verhältnismäßig hohen und
schmalen Innentüren ergeben
sich ungünstige Laufeigenschaf-
ten. Aus diesem Grunde ist es
unbedingt erforderlich, die
Aufhängungen oben möglichst
weit an die Außenkante der Tür
anzubringen. Für Extremsituatio-
nen liefern wir Tragwinkel Nr.
194.

Für Doppeltüren und Türen, bei
welchen die Rollen nicht über die
Türkante hervorstehen dürfen,
müssen Flansche Nr. 193 oder
Tragwinkel Nr. 195 verwendet
werden.

Eine normale Tür soll immer im
Schwerpunkt, d.h. in halber
Türhöhe, durch einen Türpuffer
abgefangen werden.
Bei hohen Türen werden zweck-
mäßig zwei Türpuffer eingesetzt.

Schwerpunkt

ca. alle 45-50 cm




